
   

 
 

Bergkamen, 10.02.2012 
 
 
Niederschrift Nummer HFA/10/020 
 
 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Haupt- und Finanzausschuss 
 

 
09.02.2012 

 
 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
16:30 - 16:50 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 
 
Bürgermeister 
 
Herr Roland Schäfer Vorsitzende/r   
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Herr Franz Herdring ordentl. Mitglied   
Herr Günter Jung ordentl. Mitglied   
Herr Gerhard Kampmeyer ordentl. Mitglied   
Herr Wolfgang Kerak ordentl. Mitglied   
Herr Dieter Mittmann ordentl. Mitglied   
Herr Kay Schulte stv. Vorsitzende/r   
Herr Volker Weirich ordentl. Mitglied   
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Christlich Demokratische Union 
 
Frau Rosemarie Degenhardt ordentl. Mitglied   
Herr Thomas Heinzel ordentl. Mitglied   
Frau Elke Middendorf ordentl. Mitglied   
Herr Marco Morten Pufke ordentl. Mitglied   
 
Bündnis 90/Die Grünen 
 
Herr Harald Sparringa ordentl. Mitglied   
 
Freie Demokratische Partei 
 
Frau Angelika Lohmann-Begander ordentl. Mitglied   
 
BergAUF 
 
Herr Werner Engelhardt ordentl. Mitglied   
 
Fraktionslos 
 
Herr Jens Schmülling beratendes Mitglied   
 
Entschuldigt fehlen 
 
Herr Martin Blom stv. Mitglied   
Herr Dirk Haverkamp ordentl. Mitglied   
Herr Uwe Radtke stv. Mitglied   
Herr Uwe Reichelt ordentl. Mitglied   
Herr Bernd Schäfer stv. Mitglied   
Herr Rüdiger Weiß ordentl. Mitglied   
 
Von der Verwaltung nehmen teil 
 
Herr Horst Mecklenbrauck Erster Beigeordneter   
Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Techn. Beigeordneter  

Herr Bernd Wenske Beigeordneter  
Herr Thomas Hartl Stadtverwaltungsrat  
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Der Vorsitzende stellt fest, dass der Haupt- und Finanzausschuss ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
 
Tagesordnung: 
 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1 Nachbesetzung für 
a) das Kuratorium des Beschäftigungsförderungswerkes Arbeit, Umwelt,  
    Ausbildung der Arbeiterwohlfahrt im Kreis Unna 
b) die Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes Nord- 
    rhein-Westfalen 

10/0796 

 
 

2 Energiehandelsgesellschaft West mbH (ehw) 
hier: Verkauf von Gesellschaftsanteilen an die Stadtwerke EVB Huntetal  
        GmbH 

10/0784 

 
 

3 Abschlussbetriebsplan für die Flotationsteiche Haus Aden (Kanalband) 
hier: Anpassung der Gestaltungsplanung nach Fortschreibung des Arten- 
        schutzrechtlichen Fachbeitrages und der Eingriffsbilanzierung 

10/0788 

 
 

4 Einwohnerfragestunde   
 
 

5 Anfragen und Mitteilungen   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin. 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen. 
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Nachbesetzung für 
a) das Kuratorium des Beschäftigungsförderungswerkes Arbeit, Umwelt, Ausbildung  
    der Arbeiterwohlfahrt im Kreis Unna 
b) die Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen 
Vorlage: 10/0796 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 
Frau Elke Grziwotz als stellvertretendes Mitglied 
 
• in das Kuratorium des Beschäftigungsförderungswerkes Arbeit, Umwelt, Ausbildung der 

Arbeiterwohlfahrt im Kreis Unna sowie 
 

• in die Mitgliederversammlung des Städte- und Gemeindebundes Nordrhein-Westfalen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Energiehandelsgesellschaft West mbH (ehw) 
hier: Verkauf von Gesellschaftsanteilen an die Stadtwerke EVB Huntetal GmbH 
Vorlage: 10/0784 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen schließt sich der Empfehlung des Aufsichtsrates der GSW 
vom 17.12.2011 an und stimmt zu, dass die Vertreter in der Gesellschafterversammlung 
der GSW beschließen:  
 
1. Der Beteiligung der Stadtwerke EVB Huntetal GmbH an der Energiehandelsgesellschaft 

West mbH (ehw) zum 01.01.2012 mit einer Stammeinlage von 148.960,00 € (entspricht 
nachrichtlich 4,45 % der gesamten Stammeinlagen) wird zugestimmt. 

 
2. Die Geschäftsführer der GSW werden ermächtigt, die erforderlichen Erklärungen ab-

zugeben und Rechtshandlungen vorzunehmen, die im Rahmen der Beteiligung der 
Stadtwerke EVB Huntetal GmbH an der ehw erforderlich sind und werden. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Abschlussbetriebsplan für die Flotationsteiche Haus Aden (Kanalband) 
hier: Anpassung der Gestaltungsplanung nach Fortschreibung des Artenschutzrecht- 
         lichen Fachbeitrages und der Eingriffsbilanzierung 
Vorlage: 10/0788 
 
Der Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr Heinzel teilt mit, dass in 
der letzten Sitzung des Gremiums der Beschlussvorschlag um den Punkt 
 
„4. Die unter Punkt 4 getroffenen Zeitaussagen sollen verbindlich eingehalten werden.“ 
 
erweitert wurde.  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schließt sich dieser Vorgehensweise an. 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bergkamen folgende Be-
schlussfassung: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt zum Abschlussbetriebsplan für die Flotationsteiche 
Haus Aden (Kanalband) zur Gestaltungsplanung, zum Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag 
und zur Eingriffsbilanzierung folgende Stellungnahme: 

 
1. Gestaltungsplan 

 
Die vorgelegte Gestaltungsplanung ist im Sinne der Ziele der Rekultivierung und Stadt-
entwicklung für eine freizeitorientierte Nutzung in diesem Bereich. 
 
Allerdings entspricht die Lage des Kreisverkehrs zur Erschließung des Kanalbandes nicht 
den aktuellen Planungen der Wasserstadt Aden und dem Stand der Planfeststellungsun-
terlagen zur Beseitigung des schienengleichen Bahnübergangs, der zwischen den Betei-
ligten abgestimmt ist. Der Kreisverkehr im Südwesten der Fläche soll sowohl die Was-
serstadt als auch das Kanalband erschließen und so zwei Freizeitstandorte direkt mitein-
ander verbinden. Der Kreisverkehr ist zwar nicht Gegenstand des bergrechtlichen Ver-
fahrens, da sich allerdings durch die veränderte Lage eine andere Wegeführung auf dem 
Gelände und Anfahrbarkeit des Parkplatzes ergeben, ist der Gestaltungsplan hier ent-
sprechend anzupassen.  
 
Die Stadt Bergkamen geht ebenfalls davon aus, dass zur Erschließung der Bergehalde 
Großes Holz die im Gestaltungsplan nicht dargestellte Brücke erhalten bleibt. Sie ist für 
die freizeitorientierte Nutzung sowie für das Rettungswegekonzept der Halde Großes 
Holz dringend erforderlich. 
 
Mit der vorgelegten Planung wird auch die Nutzung eines Teilbereiches als „Deutsches 
Seifenkisten-Zentrum“ vorbereitet. Die Stadt Bergkamen hat Bedenken, die Flächen in 
unmittelbarer Nähe des Startplatzes als Wald anzulegen. Es wird angeregt, die ursprüng-
liche Planung nicht zu verändern und hier wieder strukturierte Wiesenflächen vorzuse-
hen, um sie temporär als Multifunktionsfläche für Seifenkistenrennen nutzen zu können. 
 
 
 
 
 



6 

   

2. Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
 
Zum Artenschutzrechtlichen Fachbeitrag sowie zur Anlegung eines Ersatzhabitats für die 
Kreuzkröte im Bereich der Bergehalde Großes Holz werden keine Bedenken und Anre-
gungen vorgebracht. 
 

3. Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung 
 
Bei der Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung verbleibt ein Defizit, das auf externen Flä-
chen ausgeglichen werden muss. Diese Flächen werden allerdings nicht benannt. Aus 
Sicht der Stadt Bergkamen soll dieser Ausgleich vorzugsweise in unmittelbarer Nachbar-
schaft auf dem Gelände des ehemaligen Bergwerks Haus Aden durch Anlegung des A-
denparks realisiert werden. Die Festlegung und Ausgestaltung kann über einen städte-
baulichen Vertrag zwischen Stadt Bergkamen und dem Vorhabenträger RAG Montan 
Immobilien GmbH gesichert werden. Darüber hinaus soll ein flächennaher Ausgleich im 
östlichen Ruhrgebiet in der Region Dortmund/Kreis Unna/Hamm erfolgen. Die externe 
Standortfestlegung soll im Rahmen des Abschlussbetriebsplanverfahrens erfolgen.  
 

4. Die unter Punkt 4 getroffenen Zeitaussagen sollen verbindlich eingehalten werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
  
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt.  
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es liegen weder Anfragen noch Mitteilungen vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schäfer Hartl 
Bürgermeister stv. Schriftführer 
 


